
1

Landeshauptstadt Düsseldorf 
Umweltamt

Dipl.-Ing. Gerd Wiechers 25.2.2009 1
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Durch Verkehrslärm belastete Menschen im Stadtgebiet Düsseldorf:

berechnet nach den Vorgaben der EU-Umgebungslärm-Richtlinie
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Verkehrslärm: Betroffenheitsanalyse
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Prozentualer Anteil vom Straßenverkehrslärm betroffe ner 
Menschen in den Ballungsräumen NRW, L DEN > 65 dB(A)
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Verkehrslärm: Betroffenheitsanalyse
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Ziele der EG-Umgebungslärmrichtlinie (2002/49/EG):

„ Festlegung eines europaweiten gemeinsamen Vorgehens 
zur Verminderung der durch Umgebungslärm 
entstehenden Belastungen

„ Erfassung in Lärmkarten nach einheitlichen 
Beurteilungsmethoden (LDENund Lnight)

„ Aufstellung von Lärmaktionsplänen: Umsetzung von 
Maßnahmen – Entlastung der Bevölkerung 

„ Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit 

„ Schutz ruhiger Gebiete
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„ Wo ist ein Aktionsplan aufzustellen? - „Auslöseschwelle“
„ Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs?
„ Instrumente und Maßnahmenspektrum?
„ Definition ruhiger Gebiete / Schutz-Instrumentarium?
„ Planausarbeitung: Abstimmung der Maßnahmen mit den zu 

beteiligenden Stellen; Herstellung von Einvernehmen
„ Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung (Mitwirkung!)
„ Prioritätensetzung
„ Sicherstellung der Maßnahmenumsetzung - Finanzierung 
„ Verpflichtung weiterer Akteure (z.B. Fahrzeughersteller)?

Lärmaktionsplanung - Arbeitsschritte:

zweistufiges Vorgehen (Ballungsraum): 

1. zunächst Ausarbeitung eines gesamtstädtischen 
Maßnahmenkonzepts (Rahmenplan);

2. anschließend detaillierte Maßnahmen auf örtlicher Ebene

Landeshauptstadt Düsseldorf 
Umweltamt

Dipl.-Ing. Gerd Wiechers 25.2.2009 6

Lärmaktionspläne sind querschnittsorientiert; 
wirken auf andere Planungen ein, wie z.B. Bauleitpläne, 
Verkehrsentwicklungs- und Luftreinhaltepläne

„ Inhalte sind:
- Beschreibung der Rahmenbedingungen, Darstellung der Belastungen
- Lösungsmöglichkeiten: vorhandene und geplante Maßnahmen
- Bürgerbeteiligung und deren Ergebnis
- Zeitplan / Umsetzung, Ergebniskontrolle

„ Ausarbeitung von Maßnahmen sowie die Entscheidung über deren 
Reihenfolge, Ausmaß und zeitlichen Ablauf liegen im Ermessen der 
zuständigen Behörde

! betroffene Behörden sind zu unterrichten, Maßnahmen sind einvernehm-
lich abzustimmen und von der zuständigen Stelle umzusetzen

! Lärmaktionspläne sind in der kommunalen Planung zu berücksichtigen
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Lärmaktionsplanung - Vorgehen:

„ Problemgebiete identifizieren (Betroffenheitsanalyse)

„ Maßnahmenspektrum abklopfen

„ Entscheidungsgrundlage ist Realisierbarkeit:

Plädoyer für:
} offenes Verfahren (Aufstellung, Öffentlichkeitsarbeit)
} Freiheit bei Inhalt und Gestaltung des Lärmaktionsplans
} entscheidend ist, dass ein großer Schritt in Richtung 

Lärmminderung gemacht wird!

konsensfähig?

technisch 
umsetzbar? finanzierbar? 
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Bestandteile des 
Lärmaktionsplans für Düsseldorf:

Kfz-Verkehr Straßenbahn Eisenbahn Flugverkehr  Industrie

Stadt- und Verkehrsplanung

bereits realisierte Maßnahmen (Verkehrsbündelung, LS-Anlagen etc.)

Masterplan Lärmschutz

Schallschutzfenster SSFProgr SSFProgr

Fahrbahnbeläge Rasengleise

TA Lärm
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realisierte Lärmschutzmaßnahmen (z.B.D.-Oberbilk):

Lärmminderungsplanung Oberbilk

„ Bündelung auf Haupt-
verkehrsstraßen

„ Tempo 30-Zonen (alle 
Nebenstraßen)

„ Verkehrsberuhigung

„ Wohnumfeldverbesse-
rung

„ Umgestaltung Kölner 
Straße
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Stadt- und Verkehrsplanung

Bebauungsplan: Lärmschutz-Festsetzungen
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Bebauungsplan: Lärmschutz-Festsetzungen

Ausschluss und Verbote:
- keine störenden Betriebe, eingeschränktes GE-Gebiet
- keine Wohnnutzung etc.
- Nutzungszeiten (Sportanlagen)

Lärmschutz auf dem Ausbreitungswege: 
- Lärmschutzwälle bzw. -wände
- Bauweise, Lage der Baufelder, Geschossigkeit

Nutzungszuordnungen:
- Trennung störender Nutzungsarten, gestufte Ausweisungen
- Zuordnung: Emissionsquellen <–> empfindliche Nutzungen
- Emissionskontingentierung (DIN 45691)
- Lage der Verkehrsflächen / Erschließungsanlagen
- Ausweisung Grünflächen etc.

Passiver Schallschutz:
- Lärmpegel-Bereiche: Schalldämm-Maße für Fassaden
- Aussagen zu Gebäudegrundrisse, Materialien (z.B. schallabsorbierend)

Stadt- und Verkehrsplanung
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- Maßnahmenübersicht -

Geschwindigkeitsbeschränkung (von Schnellstraßen):
- z.B. auf 50 km/h, 70 km/h oder 100 km/h

Lärmmindernde Fahrbahnbeläge: 
- Austausch von Pflasteroberflächen, Ausbesserungen
- Lärm mindernde Fahrbahnbeläge
- Begrünung von Straßenbahntrassen (Rasengleise)

Lärmschutzbauwerke:
- Lärmschutzwälle bzw. -wände
- schallabsorbierende Auskleidung von Betonwänden
- Prüfung: Überdeckelung von Straßenabschnitten

Passiver Schallschutz:
- Schallschutzfenster, Lüftereinbau in Schlafräumen

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Informationen 
zum Masterplan 

im Internet:

www.duesseldorf.de
/umweltamt/laerm

Stichwort: 
„Masterplan 
Lärmschutz“

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Sanierungsabschnitte: Frankfurter Straße, Wittenberger Weg / Garath

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Austausch und Reparatur von Fahrbahnbelägen 
Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Lärm mindernde Fahrbahnbeläge (LOA 5 D)

www.duesseldorf.de/umweltamt/
laerm/film/index.shtml

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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optimierte Gleislagerung für Straßenbahntrassen 

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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„Rasengleise“: grüner Teppich für Straßenbahnen
Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Schallschutzfensterprogramm Düsseldorf
Voraussetzungen für die Förderung:

ƒ Wohngebäude mit einer Straßenverkehrslärmbelastung von 
>70 dB(A) am Tage und >60 dB(A) in der Nacht

ƒ Baugenehmigung vor dem 1.4.1974
ƒ Wohn-, Schlaf-, Kinderzimmer und Wohnküchen

Förderung des Einbaus von schalldämmenden Fenstern 
- i.H.v. von 225 " /m² Fensterfläche und 
- zusätzlich 225 " je schallgedämmten Lüfter

ƒ Antragsberechtigt sind Haus- bzw. Wohnungs-
eigentümer oder Erbbauberechtigte 

ƒ Förderung erfolgt nach Sanierungsbereichen

Ziel: Innenraumpegel muss 40 dB (A) am Tage 
und 30 dB (A) in der Nacht unterschreiten.

Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms
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Masterplan Reduzierung des Straßenverkehrslärms

Schallschutzfensterprogramm Düsseldorf

Förderabschnitte des Schallschutzfensterpro-
gramms der Landeshauptstadt Düsseldorf

in Umsetzung bzw. 
abgeschlossen

Gebiet Innenstadt-Nord

Stand: August 2008
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Straßenabschnitte für die Aktionsplanung (Auszug):
Lärm-Aktionsplanung Düsseldorf
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Straßenabschnitte für die Lärmaktionsplanung (Auszug):
Lärmaktionsplanung Düsseldorf
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Lärmaktionsplanung Düsseldorf
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Empfehlungen:

„ Stadtverwaltung (Umweltamt) fungiert als permanenter 
Ansprechpartner: Vertrauensbildung

„ Offenheit und Transparenz bei der Informationspolitik

„ Langfristige Strategie – verbunden mit:

„ „just in time“: Entwicklungen beobachten - Chancen nutzen 

„ Synergien nutzen: Lärmschutz ist eine Beitrag zu einer 
„lebenswerten Stadt“: Gesundheitsschutz und strukturelle 
Aufwertung!

Lärmaktionsplanung


